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Mehr Wunstorf!

Programm zur Kommunalwahl 2016
in Wunstorf

Am 11. September 2016: 

Alle Stimmen für die CDU!

„Wir für Wunstorf.“

An alle Haushalte
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Sehr geehrte Damen und Herren,

Wunstorf und seine Ortsteile sind eine lebens-  
und liebenswerte Stadt.
Die CDU Wunstorf ist eine bürger nahe Partei, 
die  engagiert die Probleme Wunstorfs und des 
 Umlandes aufgreift und zu lösen versucht. Dazu 
setzt die CDU wie bisher auf die Bereitschaft  ihrer 
Mitglieder, sich für diese Ziele einzu setzen, um 
sie im Rat der Stadt Wunstorf, in den Ortsräten 
und im   Regionsversammlung sowie bei  anderen 
Vertretungskörperschaften und Entscheidungsträgern durchzu-
setzen.  Die CDU im Stadtverband Wunstorf strebt an, die  stärkste 
 politische Kraft im Rat der Stadt Wunstorf und den Ortsräten zu 
 werden und die Verantwortung für unsere Stadt zu übernehmen.   
Ziel der CDU-Fraktion im Rat der Stadt Wunstorf wird es sein,   
eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den anderen  Fraktionen im 
Rat zu vereinbaren.

„Dafür brauchen wir Ihre Stimme,  

Ihre Unterstützung und Ihr Vertrauen!“

Herzlichen Dank!

Mit freundlichem Gruß,

Martin Pavel, CDU Vorsitzender

www.cdu-sv-wunstorf.de

Grußwort
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Verkehr

Die CDU-Wunstorf ist für ein Verkehrskonzept,  
das Fußgänger, Bus- und Bahnfahrer, Rad- und 
 Autofahrer gleichermaßen berücksichtigt und  
mehr  Sicherheit  gewährleistet.

Die CDU Wunstorf steht für:
 den Bau der Nordumgehung ohne weitere Verzögerungen
 den Bau eines Kreisverkehrsplatzes als Straßenanbindung K334/L392 
vor dem Mittellandkanal

 die Optimierung des öffentlichen Personennahverkehrs
 die nächtliche Abschaltung von Ampeln, wo vertretbar
 den Austausch von Bäumen, die Straßenschäden und Folgekosten 
verursachen

 eine Änderung der Verkehrsführung an der Bahnunterführung 
 Barnestraße

 die Verbesserung der Verkehrssituation für Radfahrer
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Stadtentwicklung

Unsere Stadtentwicklungspolitik möchte eine familien-
freundliche und altersgerechte Lebensumwelt für alle 
Einwohner ermöglichen.

Die CDU Wunstorf fordert:
 die Entwicklung des ehemaligen Freibadgeländes unter  
Berücksichtigung des Erhalts der „grünen Lunge“ 

 eine altersgerechte Wohnbebauung in allen Orts- und Stadtteilen
 Barrierefreiheit an öffentlichen Plätzen und Wegen konsequent 
weiter zu entwickeln

 Das Gewerbegebiet Wunstorf-Süd weiter auszubauen und die  
Option für einen Kanal- und Gleisanschluss offen zu halten

 Bauland und Bauvorhaben in allen Ortsteilen, um die nachhaltige 
Entwicklung der Ortsteile sicherzustellen und den Menschen die 
Möglichkeit zu geben, in ihrem Heimatort zu bauen
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Kernstadt

Wir wollen eine attraktive und lebendige Innenstadt. 
Dafür ist es wichtig, dass eine ausreichende Anzahl von 
Parkplätzen zur Verfügung gestellt werden kann.

Die CDU Wunstorf steht für mehr:
 innenstadtnahe Parkplätze, z. B. durch den Bau eines Parkdecks 
am Nordwallparkplatz

 Attraktivität der Langen Straße, der Südstraße und der Nordstraße 
durch eine bessere Begehbarkeit und Anpassung des Standards 
der Fußgängerzone insbesondere in der Südstraße

 Stärkung des innerörtlichen Handels
 Belebung und Erneuerung des Barneplatzes



6

Lebens- und liebenswertes Wunstorf

Das von unseren christlichen Grundwerten  geprägte 
 soziale Verantwortungsbewusstsein, Kinder- und 
 Familienfreundlichkeit bestimmen Denken und Handeln 
der CDU.

Unsere Ziele im Bereich Soziales:
 Schaffung von bezahlbaren Wohnraum in Wunstorf
 Bau eines weiteren „Kneipp-Beckens“
 Instandhaltung und weitere Sanierung der Sportstätten
 Schaffung eines Kunstrasenplatzes in Luthe, der von allen 
 Vereinen genutzt werden kann

 Erneuerung des Trimm-Dich-Pfades im „Hohen Holz“
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„Die CDU bedankt sich für eine Unterstützung aller  
ehrenamtlich Tätigen in Vereinen, Verbänden und 
 Organisationen in den  Bereichen Sport, Kultur und Soziales.“

Unsere Ziele im Bereich Jugend und Senioren:
 Weitere Förderung der bewährten Jugendeinrichtungen
 Die „Wohnwelt“ muss allen Wunstorfer Jugendgruppen 
zur Verfügung stehen

 Erhalt der vorhandenen Spielplätze
 Erhalt oder Ausbau von Kindertagesstätten, Kinder gärten  
und nachschulischer Betreuung

 Einrichtung von Bewegungsparks für Seniorinnen und Senioren
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Musterstimmzettel 

Wahlbereich I  (Wunstorf, Klein Heidorn, Blumenau)

Christlich 
Demokratische
Union Deutschlands CDU
Wahlvorschlag 
Gesamtliste CDU

1 Martin Pavel 
Betriebswirt (HED) 
Wunstorf

2 Monika Brüning 
Wirtschaftsinformatikerin 
Wunstorf

3 Jörg Uebelmann 
Angestellter 
Klein Heidorn

4 Per Eggers 
Radiomoderator 
Blumenau

5 Nicolai Balzer 
Kaufmann 
Wunstorf

6 Ulrike Hansing 
Kaufm. Angestellte 
Wunstorf

7 Petra Peter 
Beamtin 
Wunstorf

8 Bernd Schinke 
Beuingenieur 
Blumenau

9 Carina Holzbrecher 
Literaturwissenschaftlerin 
Klein Heidorn

10 Dagmar von Hörsten 
Dipl.-Ing. Agrar 
Blumenau

11 Patrick Schiller 
Account Manager 
Wunstorf

12 Timo Nölke 
Speditionskaufmann 
Wunstorf

13 Manfred Brockmann 
Dipl.-Ing. 
Blumenau

14 Uwe Laugisch 
Pensionär 
Wunstorf

15 Jörg Tischer 
Soldat 
Klein Heidorn

16 Dietrich Wrobel 
Pensionär 
Wunstorf

17 Welf Brandes 
Rechtsanwalt 
Steinhude

18 Manfred Gröne 
Pensionär 
Wunstorf

Am 11. September 2016: 

Alle Stimmen für die CDU!
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Worum geht es überhaupt?

Bei den Kommunalwahlen entscheiden die Bürgerinnen und Bürger, 
wer in den Stadtrat Wunstorf, in den Ortsrat im jeweiligen Ortsteil 
und die Regionsversammlung der Region Hannover einzieht. 

Wie läuft die Wahl ab?
 
Stimmberechtigte Bürgerinnen und Bürger bekommen ein paar 
 Wochen vor der Kommunalwahl eine Wahlbenachrichtigung per 
Post zugesandt. Auf der Wahlbenachrichtigung steht der Ort des 
 zu ständigen Wahllokals. Dort kann man dann am 11. September 2016 
von 8:00 bis 18:00 Uhr seine Stimme(n) abgeben. Mitzubringen sind 
die Wahlbenachrichtigung und ein gültiger Personalausweis. 
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Kandidaten für den Stadtrat Wunstorf, Blumenau, 
Klein Heidorn

1. Martin Pavel
 Betriebswirt, 31 Jahre,
 Wunstorf

6. Ulrike Hansing
 Kaufm. Angestellte,  

60 Jahre, Wunstorf

11. Patrick Schiller
 Account Manager,  

29 Jahre, Wunstorf

16. Dietrich Wrobel
 Pensionär, 79 Jahre, 

Wunstorf

17. Welf Brandes
 Rechtsanwalt, 58 Jahre, 

Steinhude

18. Manfred Gröne
 Pensionär, 61 Jahre, 

Wunstorf

12. Timo Nölke
 Speditionskaufmann, 

30 Jahre, Wunstorf

13. Manfred Brockmann
 Diplom-Ingenieur,  

63 Jahre, Blumenau

14. Uwe Laugisch
 Pensionär, 72 Jahre 

Wunstorf

15. Jörg Tischer
 Soldat, 37 Jahre, 

Klein Heidorn

2. Monika Brüning
 Wirtschaftsinformatikerin, 

65 Jahre, Wunstorf

7. Petra Peter
 Beamtin, 57 Jahre,
 Wunstorf

3. Jörg Uebelmann
 Angestellter, 52 Jahre,
 Klein Heidorn

8. Bernd Schinke
 Bauingenieur, 45 Jahre, 

Blumenau

4. Per Eggers
 Radiomoderator,  

33 Jahre, Blumenau

9. Carina Holzbrecher
 Literaturwissenschaftlerin, 

32 Jahre, Klein Heidorn

5. Nicolai Balzer
 Kaufmann, 41 Jahre
 Wunstorf

10. Dagmar v. Hörsten
 Dipl.-Ing. Agrar,  

53 Jahre, Blumenau
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Kandidaten für den Stadtrat Luthe, Steinhude, Bokeloh, 
Idensen, Mesmerode, Großenheidorn, Kolenfeld

1. Axel Brockmann
 Polizist, 52 Jahre, 

Bokeloh

6. Karl-Peter Philipps
 selbstständig, 57 Jahre
 Kolenfeld

11. Klaus Elsner
 Berufssoldat a.D., 66 J.
 Kolenfeld

16. Susanne Brandts
 Verwaltungsfachange-

stellte, 52 Jahre, Luthe

17. Christian Rother
 Berufssoldat, 

38 Jahre, Steinhude

18. Armin Hirschmüller
 Rechtsanwalt, 39 Jahre, 

Idensen

19. Matthias Mai
 Versicherungskaufmann, 

52 Jahre, Großenheidorn

20. Sebastian Dalhoff
 Student, 18 Jahre, 

Luthe

21. Lars Tuchlitz
 Leiter Einkauf, 

46 Jahre, Steinhude

22. Cornelia Vauth
 Verwaltungsfachange-

stellte, 52 Jahre, Idensen

23. Thomas Sadocco
 Fernmeldehandwerker, 

48 Jahre, Großenheidorn

12. Cengiz Sevim
 Master of Engineering,
 24 Jahre, Luthe

13. Jan-Hendrik Hartung
 Student, 23 Jahre, 

Steinhude

14. Heinz Widdel
 Selbstständiger Landwirt, 

54 Jahre, Luthe

15. Dieter Höhne
 Ruheständler, 72 Jahre, 

Großenheidorn

2. Heinz-Gerhard Kück
 Rektor a.D., 66 Jahre, 

Luthe

7. Gabriele Schmitz
 Standesbeamtin, 

56 Jahre, Luthe

3. Christiane Schweer
 Angestellte, 57 Jahre
 Steinhude

8. Kai Wischhöver
 Student, 25 Jahre
 Steinhude

4. Steffan Strulik
 Berufssoldat, 52 Jahre, 

Idensen

9. Friederike Kosok
 Arzthelferin, 59 Jahre, 

Mesmerode

5. Colette Thiemann
 Beamtin, 42 Jahre, 

Großenheidorn

10. Manfred Wenzel
 Dipl.-Ing. (FH), 61 Jahre, 

Großenheidorn
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Musterstimmzettel 

Wahlbereich II  (Luthe, Steinhude, Bokeloh, Idensen,  
   Mesmerode, Großenheidorn, Kolenfeld)

12 Cengiz Sevim 
Master of Engineering 
Luthe

13 Jan-H. Hartung 
Student 
Steinhude

14 Heinz Widdel 
Selbständiger Landwirt 
Mesmerode

15 Dieter Höhne 
Ruheständler 
Großenheidorn

16 Susanne Brandts 
Verwaltungsfachangestellte 
Luthe

17 Christian Rother 
Berufssoldat 
Steinhude

18 Armin Hirschmüller 
Rechtsanwalt 
Idensen

19 Matthias Mai 
Versicherungskaufmann 
Großenheidorn

20 Sebastian Dalhoff 
Student 
Luthe

21 Lars Tuchlitz 
Leiter Einkauf 
Steinhude

22 Cornelia Vauth 
Verwaltungsfachangestellte 
Idensen

23 Thomas Sadocco 
Fernmeldehandwerker 
Großenheidorn

Christlich 
Demokratische
Union Deutschlands CDU
Wahlvorschlag 
Gesamtliste CDU

1 Axel Brockmann 
Polizist 
Bokeloh

2 Heinz-Gerhard Kück 
Rektor a.D 
Luthe

3 Christiane Schweer 
Angestellte 
Steinhude

4 Steffan Strulik 
Berufssoldat 
Idensen

5 Colette Thiemann
Beamtin 
Großenheidorn

6 Karl-Peter Philipps 
selbstständig 
Kolenfeld

7 Gabriele Schmitz 
Standesbeamtin 
Luthe

8 Kai Wischhöver 
Student 
Steinhude

9 Friedrike Kosok 
Arzthelferin 
Mesmerode

10 Manfred Wenzel 
Dipl.-Ing. (FH) 
Großenheidorn

11 Klaus Elsner 
Berufssoldat a.D. 
Kolenfeld
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Wieviele Stimmen hat der Wähler?
 
Bei der Wahl zum Stadt- und Ortsrat sowie zur Regionsversammlung  
 haben Wahlberechtigte jeweils drei Stimmen pro Wahl. Sie können  diese 
drei Stimmen anhäufen (kumulieren) oder verteilen (panaschieren).  
Kumulieren bedeutet, dass alle Stimmen einer Liste bzw. einer Person auf 
einer Liste zugeordnet werden. Panaschieren hingegen bedeutet,  dass 
die Stimmen auf verschiedene Personen einer oder verschiedener Listen 
verteilt werden.

Gibt es auch Briefwahl?

Die Briefwahl muss beantragt werden. Dazu schickt man einfach ab dem 
22. August die Wahlbenachrichtigung ausgefüllt an das Rathaus zurück.  
Parallel dazu kann auch im Bürgerbüro gewählt werden.
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Schulpolitik

Oberstes Ziel der CDU-Schulpolitik ist es,
das vielfältige Schulangebot in Wunstorf zu erhalten und zu  
ver bessern. Möglichst viele Jugendliche sollen die Chance haben, 
einen Bildungsabschluss zu erreichen, der ihnen einen optimalen 
Start ins Berufsleben ermöglicht. Ein gutes Schulangebot beginnt 
mit  leistungsfähigen Grundschulen.

Deshalb fordert die CDU Wunstorf:
 Erhaltung aller, also auch der kleinen Grundschulen im Umland
 Kontinuierliche Sanierung aller Grundschulen mit Vorrang für  
die Albert-Schweitzer-Schule

 Einführung eines Ganztagsangebotes in möglichst allen  
Grundschulen

 Verknüpfung von Ganztagsangeboten, Horteinrichtungen und
 Randstundenbetreuung, um nach der Unterrichtszeit eine  

indivi duelle Betreuung zu gewährleisten
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Schulpolitik

Otto-Hahn-Schule
 Bau einer dreiteiligen Turnhalle in der Barne
 Modernisierung der Klassen- und Fachräume
 Personelle und materielle Unterstützung bei der Integration von 
Kindern mit Migrationsgeschichte

Hölty-Gymnasium
 Fertigstellung der Fassaden- und Dachsanierung
 Schaffung geeigneter Räumlichkeiten für eine schülergerechte 
Mittagsverpflegung

 Renovierung oder Neubau des Oberstufengebäudes
 Ausstattung aller Räume mit Smart- oder Activboards
 Erhaltung der Außenstelle Steinhude für mindestens 6 Jahre

Ev. IGS Wunstorf
 Vierzügigkeit für Klasse 11 der Oberstufe
 Fristgerechter Abschluss der geplanten Renovierungs- und  
Baumaßnahmen bis Mitte 2017

„Außerdem tritt die CDU für die Erhaltung und 

weitere Förderung der Musikschule ein.“
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Wirtschaft

Die Einnahmen aus der Gewerbesteuer ermöglichen erst
die Finanzierbarkeit unserer Aufgaben. Betriebe aus 
 allen Lebensbereichen müssen in ihrem Bestand 
 gesichert und Neuansiedlungen ermöglicht werden.

Ziele der CDU sind daher:
 die Unterstützung von Handel, Handwerk und Gewerbe sowie  
der Fisch- und Landwirtschaft und des Tourismus
	 die	Erhaltung	landwirtschaftlicher	Nutzflächen,	da	nur	aktive	 
Landwirte	als	Landschaftspfleger	den	Bestand	unserer	 
Naherholungsgebiete und gesunde Lebensmittel garantieren

 ein ganzheitliches Stadtmarketing für alle Ortschaften
 die Schaffung von Arbeitsplätzen durch Erschließung und  
Weiterentwicklung	von	Gewerbeflächen

 die Förderung der Zusammenarbeit von Handel, Handwerk  
und Gewerbe zur Stärkung des Wirtschaftsstandortes

 die Schaffung der Voraussetzungen für eine bessere  
Nahver sorgung in den Ortschaften und in der Innenstadt

 die Sicherung und Unterstützung ansässiger Unternehmen
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Feuerwehr & Sport

Unsere Freiwilligen Feuerwehren sind fester Bestand-
teil der Ortschaften – nicht nur im Blick auf unsere 
Sicher heit. Die Nachwuchsförderung innerhalb der 
 frei willigen Feuerwehr ist vorbildlich.

Die CDU in Wunstorf erstrebt:
 die Sicherung der Zukunft aller Freiwilligen Ortsfeuerwehren
 die Fortschreibung des Beschaffungskonzeptes und Sicherstellung 
einer modernen Ausstattung

Die CDU wird sich während der kommenden Wahlperiode 
im Interesse der betroffenen Schulen und Sportvereine vor 
allem für die Realisierung folgender Projekte einsetzen:

 Neubau eines Pavillons mit Umkleide-, Sanitär-, Lager- und  
Nebenräumen im Barne-Stadion

 Sanierungen der Mehrzweckhallen in Mesmerode und Großenheidorn, 
der Sporthalle in Klein Heidorn und der großen Turnhalle in Luthe 

 Umwandlung des B-Platzes in Luthe in einen Kunstrasenplatz

Neben diesen Bau- und Sanierungsmaßnahmen will die CDU vor 
allem das ehrenamtliche Engagement in den Sportvereinen stärken. 
Der besondere Schwerpunkt liegt dabei auf der Jugendarbeit und der 
Integration von Menschen mit Migrationsgeschichte.
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Kultur & Tourismus

Die CDU-Wunstorf unterstützt nach haltig   
den qualitativen Ausbau des Tourismus- 
standortes Steinhude sowie die  
Vermarktung und Förderung kultureller und 
touristischer Angebote in allen Ortsteilen.

Die CDU in Wunstorf unterstützt:
 den sanften Tourismus (Wander- und Radwege)
 den Erhalt und Förderung der Museen
	 die	Heimatpflege	im	Hinblick	auf	die	kulturelle		

 Identität
 Maßnahmen zur Verlängerungen der   

 touristischen Saison in Steinhude
 einen Hotelbau in Steinhude

Finanzen

Die CDU in Wunstorf fordert:
 dass sich die Ausgaben an Ihrer  
Finanzierbarkeit orientieren  
müssen

 den Erhalt der kommunalen  
Infrastruktur zu sichern

 Voraussetzungen für den  
Schuldenabbau zu schaffen

 die Zusammenarbeit mit Nach-
bargemeinden auszubauen um  
Kosten zu senken
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Flüchtlinge & Umwelt

Die CDU-Wunstorf steht für eine gelebte Willkommens-
kultur des Förderns und Forderns. Wir wollen den 
Flüchtlingen die Chance geben sich schnell und  
unbürokratisch zu integrieren.

Die CDU in Wunstorf setzt sich dafür ein:
• Flüchtlinge weiterhin konsequent dezentral unterzubringen
• zentrale Einrichtungen nur für die Erstunterbringung vorzusehen
• die Flüchtlinge beim Erwerb der deutschen Sprache auch seitens 

der	Stadt	Wunstorf	materiell	und	finanziell	zu	unterstützen

Umwelt- und Klimaschutz sind für die CDU-Wunstorf
von jeher eine Selbstverständlichkeit und Verpflichtung
gegenüber nachfolgenden Generationen.

 dass dem Klimaschutz durch die Verringerung des Ausstoßes von 
Treibhausgasen Rechnung getragen wird. Wir fordern daher:  
 - verstärkten Einsatz erneuerbarer Energien 

	 -	Verbesserung	des	Verkehrsflusses 

 - Energiesparmaßnahmen in und an Gebäuden

 dass Renaturierungen von Bach- und Flussläufen, unter Beachtung 
eines	funktionsfähigen	Wasserflusses	und	Hochwasserschutzes,	 
fortgeführt werden

 dass vernetzte Biotope durch Aufforstung und Begrünung entstehen
 dass in Wunstorf keine weiteren Baumschutz- und Baumerhaltungs-
satzungen festgesetzt werden, um frühzeitige Abholzung von  
Bäumen zu verhindern
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1.  Manfred Wenzel
  Dipl.-Ing. (FH), 61 Jahre, 
  Großenheidorn

3.  Colette Thiemann
  Beamtin, 42 Jahre
  Großenheidorn

5.  Steffan Strulik
  Berufssoldat,  
  52 Jahre, Idensen

7.  Ulrike Hansing
  Kaufm. Angestellte, 
  60 Jahre, Wunstorf

Am 11. September 2016: 

Alle Stimmen für die CDU!

Christilich 
Demokratische
Union Deutschlands CDU
Wahlvorschlag 
Gesamtliste CDU

1 Manfred Wenzel 
Dipl.-Ing. (FH)
Großenheidorn

3 Colette Thiemann
Beamtin 
Großenheidorn

5 Steffan Strulik 
Berufssoldat 
Idensen

7 Ulrike Hansing
Kaufm. Angestellte 
Wunstorf

9 Martin Pavel 
Betriebswirt 
Wunstorf

„Ihre Wunstorfer CDU-Kandidaten  

für die Regionsversammlung“

9.  Martin Pavel
  Betriebswirt,  
  31 Jahre, Wunstorf

Mehr Wunstorf!www.cdu-sv-wunstorf.de


